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Plauetenstellung im Monat Dezember 1880
Mondphasen

Berlin
Mittag

Gerade

Aufsteigung

k m s

Abweich v Aequat

l nördl südl Cnlmination

K M
Merkur

5 15 31 30 16 18 28 22 23
10 15 44 35 17 21 25 22 26
15 16 6 11 19 22 28
20 16 32 39 20 43 21 22 35
25 17 2 4 22 14 36 22 45
30 17 33 27 23 24 19 22 56

Venus
19 27 39 23 57 7 2 29

10 19 53 48 22 57 45 2 36
15 20 19 26 21 42 3 2 42
20 20 44 28 20 11 17 2 47
25 21 8 51 18 26 54 2 52
30 21 32 34 16 30 29 2 55

Mars
5 15 55 36 20 28 7 22 57

10 16 10 31 21 12 42 22 52
15 16 25 39 21 52 33 22 48
20 16 40 59 22 27 24 22 43
25 16 56 31 22 56 58 22 39
30 17 12 15 23 21 1 22 35

Jupiter
45 278 0 37 38 2 30 7

18 0 38 44 2 41 3 6 49
28 0 41 3 i 2 59 6 12

Saturn
8 1 26 37 s 6 14 17 8 16

18 1 25 48 6 12 21 7 36
28 1 25 40 i 6 14 35 6 56

Uranus
8 11 1 17 I 7 6 25 17 51

18 11 1 28 7 6 9 17 12
28 11 1 19 l l 7 35 16 32

Neptun
6 2 40 50 I 43 34 9 38

18 2 39 52 13 39 35 3 50
30 II 2 39 s 36 51 8 2

Planeteneonstellationen im Dezember 188

Monde in Conjunctiv in
Dez Sonnenfinsternis

4 7K Venus mit dem
Rectascensiln

4 23k Uranus in Qmdratur mit der Sonne
5 19k Merkur in gröster nördlicher heliocentrischer Breite

10 6K Jupiter mit dem Monde in Conjnnction in
Rectascenion

11 6K Saturn desgl
11 8K Merkur in giößter östlicher Elongation
12 18k Neptun mit dem Monde in Conjunction in

Rectascmsion
16 Mondfinsternß
2 21k Die Sonne tritt in das Zeichen des Steinbocks

Wntersanfang
22 23k Uranus nit dem Monde in Conjunction in

Rectaicension
23 2K Merknr nit Mars desgleichen
29 6K Merkur in niedersteigenden Knoten
29 17 k Mars nit dem Monde in Conjunction in

Reckscension
30 1K Merkur oesgl
31 Sonneninsterniß
31 16 k Jupiter in Quadratur mit der Sonne
31 23k Sonnein der Erdnähe

Lcht und Irrlicht
Ein Märchen

Von E D
Schluß

Nicht gebundn an Ort und Gestalt frei fessellos
bald dieses Funknsprühen bald dieses Aufleuchten wie
blendend es ist Innrer verzehre dich weiter du feiler
Sklave auf meiem Tische ich verachte deine Dienste
Dieses hier das ergötzt berauscht begeistert mich

Wieder flonmw die Kerze hell auf und ließ deutlich
ein Knistern venehmen

War dasein Seufzer Der Mann am Fenster
wandte sich Er mußte sich getäuscht haben er war
von der Dunkcheit geblendet

Aber wem es dennoch so wäre Er drückte die
hmd fest vo die Augen

Das is ein Trugbild die nächtliche Stunde hat
hie Phantast überreizt

Daß ch einen Gegenstand ergreise und taste und in
Händen hale das wovon ich ja überzeugt bin dann wird
kr Spuk Hwiuden Er that einen Schritt vorwärts
nach der Atte des Zimmers Aber je weiter er vor
wärts drigt desto mehr weitet sich der Raum die Wände
sehnen fh der Tisch vor ihm mit Karten belegt die
Reihen tt Bücher in den Gestellen die Statuen und Bil
der er sieht sie klein und immer kleiner werdend in
weiter Ane verschwinden wie der Schiffer auf weitem
Ocean ie Thürme seiner geliebten Heimath Da dringt
von aiM here n ein jähes Auslachen

hinweg mit dir du Höllenbrut Aber das
Sum icht hc,t schon die Fensterbrüstung erklommen und
gar s 5 bacchantisch daraus umher

Gefall ich dir denn nicht Du willst Freiheit
binch denn nicht frei Wessen Joch hätte ich je getra
gey in wessen Fesseln je mich schmieden lassen Sieh
di B Funkeusprühen wie reizvoll Dieses Wachsen und
Ehblähen Du hast mich ja vorgezogen vor so vielen
aoern fürchtest du dich denn jetzt vor mir du freier
Wischer Mann Komm seien wir Freunde

Dez I 15k 50 m Neumond
2 15 Mond in Erdnähe
8 7 23 Erstes Viertel

16 4 30 Vollmond
17 18 Mond in Erdferne
24 37 50 Letztes Viertel
31 2 50 Neumond
31 4 Mond in Erdnähe

Versinsterungen der Jupitermonde

Dez
I Mond

4

11
13
20
27

9K
11k

6K
8K

10 k

52 m
48 m
17 m
12 m

0m

11g
6 s

s

55 s
50 s

II Mond
Dez 3 11k 13 m

23 5K 34m
30 8K 17 m

26 s
5s

Küchenkalender Dezember
Fleisch Schwein Rind Kalb
Wild Wildschwein Frischlinge Hirsch Reh Hasen
Geflügel Gans Ente
Fische und Schalthiere Seezunge Kabeljau

Schellfisch Dorsch Karpfen Barsch Hecht Austern
Gemüse Grünkohl vom ersten Frost an Teltower

Rübchen Morcheln
Salat Rabunze Sellerie
Delikatessen Eaviar Bücklinge Neunaugen
Einzumachen und Einzulegen Pökelfleisch

Sülze Schinken

Jagdkalender Dezember
Schießzeit für alles Roth und Damwild Wildkälber

Rehböcke Ricken nur bis zum 15 d Monats Hasen
Schonzeit für Dachs Rebhühner

Vogelkalender Dezember
Nur die bei uns überwinternden Vögel sieht man nach

Nahrung umherstreifen Der Zaunkönig ist der einzige
welcher dem Winter zum Trotze seine Stimme ertönen läßt

Gartenkalender Dezember
I Baumgarten

Wie im November Bäume ausputzen Pfähle nehmen
oder geben Wcher machen u f w

II Küchengarten
Man kann wenn das Land nicht zu naß und nicht ge

froren ist noch graben und düngen auch unter denselben
Bedingungen Petersilie Melisse Karotten Pastinaken Spinat
überhaupt alles das säen wovon man im Januar Februar
und März stärkere Aussaaten macht

III Blumengarten
Säen Aurikeln und Primeln in Kasten auf dem

Schnee
Verpflanzen falls die Witterung es zuläßt

Rosen an schattige Stellen oder in Töpfe um sie im
nächsten Jahre später in Flor zu haben

Die totalt Mondfinsternis am 16 Dezember
Die Elemente dieser Finsterniß sind nach mittlerer Berliner Zeit

Opposition des Mondes Dez 16 4K 30m 38,3s
Rectascmsion dei Mondes 5K 38m 47,78
Deklination i 23 34 7,7der Sonne 23 21 53,7Des Mondes südliche Bewegung in A R 32 23,2

Der Sonne 2 46,2
Hinwe sage ich dir hinweg

Aber du einzige Antwort war ein lautes Hohngeläch
ter das tausendfältig durch die stille Nacht wiederklang
und immer näher gaukelte der Lichtgeist

Da mit ausgebreiteten Armen stürzt er vorwärts
Dort in der Ferne auf seinem Schreibtisch leuchtet noch die
Kerze sie sollte die wilden Nachtgespenster verscheuchen
Dort an jerer Stätte hatte er in weiser Beschränkung sich
wollen zu enem nützlichen Gliede der menschlichen Gesell
schaft emporcrbeiten dorthin durfte das zügellose Phan
tasiegebilde ihm nicht folgen dort war ja heiliges Land

Aber seine Arme fassen ins Leere Der Platz
seines Wirkeis und Strebens ist ihm entrückt und immer
näher gaukelt der Lichtgeist Schon züngelt er um seine
Füße Da saßt ihn namenlose Angst Er wagt den
Sprung Er will er muß die Freistatt erreichen aus
der ihm sant und mild das Licht der Kerze als leuchten
der Stern eitgegenstrahlt

Da kräht ein Donnerschlag durch die Schwüle und
wie er weiter rollt in die Ferne kommt er als dasselbe
tausendfache Hohngelächter zurück das schon einmal so nn
heimlich die Stille der Nacht durchbrochen hatte

Umgährt von einem tiefen Abgrund steht der Mann
da allein grnz allein und zu ihm hinüber leckt und zün
gelt der Lichgeist Sein Zimmer alles was ihm das
Leben angenchm und vertraut machte er sieht es sieht es

aber in unerreichbarer Ferne Da entringt sich
seiner gepreßtm Brust ein Schmerzensschrei O ich Thor
ruft er aus und eine eisige Hand legt sich über seine
Augen und Ms versinkt in Nacht

Von der kalten Berührung erwacht er Dicke
Schweißtropfen stehen auf seiner Stirn seine eisige Rechte
gleitet hinab und sinkt auf das Papier das von der Kerze
beschienen vor ihm liegt

Durch die Fenster dringt der erste Frührothschein
Er nimmt das Papier hält es ins Licht und sieht zu wie
es in seimr Hand langsam zu Asche brennt Dann
löscht er die Kerze und tritt ans Fenster Ein leiser Wind
hat sich erhoben und kühlt ihm die heißen Schläfe
Seine Brust erweitert sich er athmet Morgenlust

Des Mondes Decl 1 39,2Der Sonne 0 5,6Des Mondes Aequatorial Horizontal Parall

axe 54 3,9Der Sonne 9,0Halbmesser des Mondes 14 45,4
der Sonne 16 17,0Der Mond steht um diese Zeiten im Zenith der Orte deren

geographische Lage bezüglich

121 5 östl Länge v Gr 23 41 nördl Breite

135 15 23 39124 22 23 38113 29 23 3796 43 23 35Größe der Verfinsterung in Zollen 16,7
Die Finsterniß ist in ganz Europa sichtbar In Berlin geht der

Mond 59 Minuten nach Beginn der Finsterniß auf

Kriegserinnerungen
Zum 10 Gedenktage des Gefechts bei Epinah

Während der Belagerung der französischen Hauptstadt
im Jahre 1870 ist es zwar dem 4 Armeekorps nicht ver
gönnt gewesen gleich einigen deutschen Korps sich in bluti
gen Kämpfen wie bei Le Bourget Brie Champygni mit
Ruhm zu bedecken doch hat die ununterbrochene Wachsam
keit namentlich mehrerer Regimenter desselben wesentlich
beigetragen dem Feinde jede Hoffnung einer Durchbrechung
des von ihnen besetzten Abschnitts zu nehmen

In der zweiten Hälfte des November mehrten sich die
Anzeichen aus denen gewöhnlich mit Sicherheit ans einen
bevorstehenden Ausfall des Feindes geschlossen wurde

Kommandoruse Trompeten und Trommelsignale sowie
öftere Tirailleur Uebungen in der Nähe der Forts zeugten
von dem Eifer mit welchem die Ausbildung der jungen
Mobilgardisten betrieben wurde das Rollen der ausschließ
lich dem Zwecke der Truppenbeförderung dienenden Eisen
bahnzüge auf der die feindliche Stadt umgebenden Ring
bahnen war oft stundenlang ununterbrochen hörbar auch
erfolgten häufiger als sonst Demonstrationen aus den Ge
schützen der Forts Im Anbetracht dieser Erscheinungen
wurde seitens der höheren Führer den Cernirnngstruppen
die größte Wachsamkeit zur Pflicht gemacht

Am 30 November erfolgte der erwartete Ausfall
Als Vorspiel dazu wurde schon vor dem ersten Morgen
grauen besonders aus der Ostfront der Stadt ein heftiger
Kanonendonner hörbar der sich in kurzer Zeit so sehr ver
stärkte daß er einem fortwährenden Rollen glich und daß
nach den Berichten von Augen und Ohrenzeugen nur die
Kanonade vor Sedan mit ihm verglichen werden kann
In kurzer Zeit befanden sich die bedrohten Truppentheile
unter den Waffen Gegen Morgen brach um sich mit der
von Süden her anrückenden Entsatz Armee zu vereinigen
der General Ducrot an der Spitze von 50,000 Mann
gegen das den linken Flügel der Maas Armee bildende
sächsische Korps vor überschritt die Marne und er
oberte nach blutigem Kampfe die Dorfschaften Brie und
Champygni

Gegen 10 Uhr begannen plötzlich auch sämmtliche die
Vorstadt St Denis halbkreisförmig umgebende Forts
de la Briche Doubel Couronue Lünette Stains Forts

de l Est und Aubervilliers ein starkes Feuer gegen die
Stellungen des Garde und 4 Korps besonders richtete
sich dasselbe gegen die Vorpostenstellungen der 7 Deuil
und 8 Division Epinah doch sausten auch ununter
brochen Granaten mit dem bekannten zischend heulenden
Tone hoch über die Köpfe der in Deuil beständig kanto
nirenden beiden Bataillone des 27 Regiments hinweg
nach dem aus der Höhe liegenden Montmorench der
Hauptvertheidigungsstellung des 4 Korps Obwohl an
Demonstrationen die oft nur zur Verhüllung der wirklichen
Absichten dienten gewöhnt so wurde doch im Hinblick aus
die Heftigkeit des Feuerns sofortige Gefechtsbereitschaft an
geordnet und jede Vorposten Kompagnie bezog den ihr zur
Vertheidigung angewiesenen Abschnitt Nach Deuil wurden
in kürzester Zeit gegen 100 Granaten geschleudert die
sämmtlich ohne Schaden anzurichten in den verlassenen
Straßen zerplatzten Der weithin sichtbare Kirchthurm
des Ortes diente dem Feinde als Ziel Objekt

Wollte derselbe einen Abmarsch auf der vorhin erwähnten
Straße bewerkstelligen so lag die Wahrscheinlichkeit nahe
daß er vorher einen Angriff aus Deuil und Montmorench
die seine rechte Flanke bedrohten ausführen werde Ihm
schienen indessen die Maßnahmen die zur Sicherung der
genannten Orte getroffen worden waren wohl bekannt zu
fein Voraussetzend daß ein Angriff nach dieser Seite
hin auf die größten Schwierigkeiten stoßen werde ging er
Nachmittags gegen 3 Uhr unmittelbar gegen die Vorposten
der 8 Division bei Epinah vor Ein starkes Artillerieseuer
dem sich das Feuern einer aus der Seine heranschwimmen
den Batterie beigesellte begleitete das Avanciren der feind
lichen Kolonnen Es gelang denselben nach äußerst heftigen An
strengungen die schwache Besatzung aus Epinah zu ver
drängen und sich in dem Orte einzunisten Doch nicht
lange sollte sich der Feind des errungenen Vortheils freuen
Der Besitz des Ortes der leicht als Ausgangspunkt wei
terer feindlicher Unternehmungen dienen konnte war für
die deutschen Truppen von viel zu großer Wichtigkeit als
daß sie nicht sofort einen ernstlichen Versuch zur Wieder
eroberung desselben gewagt hätten Rasch eilten Hdeshalb
frische Truppen der 8 Division 31er und 71er herbei
nahmen unterstützt durch die Vorposten der 7 Division
in la Barre 26er das Dorf mit umfassendem Angriff
und warfen den Feind in kürzester Zeit auf die Straße
Epinah St Denis zurück

Unterdessen hatten einige Batterien der 7 Division
eine günstige Aufstellung auf den hinter Deuil liegenden
Anhöhen genommen und begannen den zurückweichenden



feindlichen Kolonnen einen kräftigen Abschiedsgruß zuzusenden
Die gut einschlagenden Granaten richteten eine heillose Ver
wirrung in den Reihen der Feinde an bald artete der
Rückzug in eiliges Laufen aus Nach kurzer Zeit erfolgte
der Gegengruß aus den Geschützen des Forts la Briche
Hierbei zeigte sich deutlich wie genau dem Feinde die
Distancen bekannt waren Die ersten Granaten zerplatzten
am AbHange des Berges doch schon die nächsten machten
ein Geschütz untauglich und verwundeten 2 Mann Die
rasch eintretende Dunkelheit beendete jede weitere Aktion

Hinsichtlich der den Franzosen bekannten Thatsache
daß ihre Nordarmee bereits geschlagen einer ausbrechenden
Armee es also unmöglich war befreundeten Truppen die
Hand zu reichen erscheint der Ausfall von Epinay als ein
nutzloses Blutvergießen Vielleicht sollte er ein Concentriren
der diesseitigen Truppentheile nach den Stellungen des be
drohten 12 Korps verhindern vielleicht auch nur der jungen
Mannschaft Gelegenheit bieten sich an das Feuer zu ge
wöhnen

Der linke Flügel der Maas Armee zog am nächsten
Tage bedeutende Verstärkungen von der 3 Armee an sich
und konnte am 2 December zum Angriff auf die von
den Franzosen noch besetzten Dörfer Brie und Champygni

vorgehen Dieser 2 Schlachttag an der Marne dessen
Donner dumpf nach Deuil hinübertönte endete mit dem
vollständigen Zurückwerfen des Feindes

Ein alter 27er
Beschäftigungsverein des Nenmarkts

In der Bewahranstalt Henriettenstraße 25 sind Hem
den und Strümpfe von armen Arbeiterinnen gefertigt zu
billigen Preisen zu verkaufen

Weihnachtsbitte des C ckartshanses
Die Avveutszeit ist wieder da und allerwärts richteU

sich die Blicke schon dem lieben Weihnachtsseste zu Da
kommen wir nun auch mit der herzlichen Bitte zu unsern
lieben Freunden und werthen Gönnern daß sie in ihrer
Gute und Freudlichkeit uns unsere Ehristfeier mit rüsten
helfen Alle Gaben der Liebe weiden mit herzlichem Danke
angenommen sonderlich auch abgelegte Kleidungsstücke große
und kleine die in unserer Schneiderwerkstatt wieder herge
richtet werden können will jemand für unsere Jungen unter
denen neben kleinen auch schon recht grosze derbe Burschen
sind schöne Strümpfe oder Hemden schicken so werden wir
das mit besonderem Danke annehmen und erlauben uns nur

zu bitten Strümpfe und Hemden nicht all zu groß zu
schicken Allen freundlichen Gebern aber sagen wir im Vor
aus unsern innigsten Dank und wünschen ihnen als Gottes
lohn eine gesegnete Feier der fröhlichen seligen gnaden
bringenden Weihnachtszeit

Eckartshaus Ende November 1880
Der Vorsteher I Neidhardt

Zur Annahme von Weihnachtsgaben für das Eckarts
haus sind bereit

Camuitius Karl Rentier Augnstastraße 14
Eisentraut Direktor Dessauerstraße 2
Fricke Verlagsbuchhändler Weideuplan 2l
Riehm I r Professor Giebichenstein Burgstraße 28
Wolss Ferd Rentier Breitestraße 16

visustaZ 6 H IIsbunZ Volkssod
sinZ NitZI bei Vorvtnseli 5

Repertoire der Theater in Leipzig
Dienstag den 30 November

Neues Theater Die junge Frau

Bekanntmachung
Auf Vorschlag der Feuer Commission sichern wir hiermit bis auf Weiteres den

Besitzern von Gespannen durch welche nach Signalisirung eines hiesigen Feuers durch
die Sturmglocke während der Nachtzeit von 9 Uhr Abends bis 6 Uhr Morgens die
beiden ersten städtischen Spritzen nach der Brandstätte befördert worden eine

Prämie
von 20 Mark für die zuerst und eine solche von 10 Mark für die zu zweit erschienene
Spritze zu

Halle a/S den 26 November 1880 Der Magistrat
vom Ha gen

Bekanntmachung
Durch Beschaffung neuer Fenerlöschgeräthschaften sind die nachstehend bezeichneten

Feuerspritzen und Ein Wasserwagen entbehrlich geworben und werden in Folge dessen hier

durch zum Verkaufe gestellt
I Feuerspritzen

1 Nr 3 Bedienung 28 Mann Mundstückweite 11,5 MIN Wurfweite 29 31
Schritt mit Saugvorrichtung jedoch ohne Schläuche

2 Nr 4 Bedienung 24 Mann Mundstückweite I1,5lliill Wurfweite 24 27
Schritt

3 Nr 5 Bedienung 24 Mann Mundstückweite li,5rum Wurfweite 24 27
Schritt

4 Nr 7 Bedienung 24 Mann Mundstückweite 11,5 Mm Wurfweite 27 30
Schritt

II Ein großer zweispänniger Wasserwagen
von circa 1500 Liter Inhalt

Herr Feuerdirector Zabel s ll ist mit dem Verkaufe nach Maßgabe der aufgestellte
Taxe betraut worden und wird deshalb ersucht Gebote an denselben abzugeben

Halle a/S den 25 November 1880 Der Magistrat
vom Hagen

Beramttmachimg
Wegen Ausführung von Kanal Arbeiten wird der zwischen der Waisenhaus Apotheke

und d em Königsplatze belegene Theil der Königstrasze von heute ab bis auf Weiteres für
den Fuhrwerks Verkehr gesperrt

H alle a/S den 29 November 1880 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Da die Wahlperiode der für die Jahre 1878/80 gewählten Abgeordneten der Ge
werbesteuer Gesellschaft der Klasse II mit dem 31 März 1881 abläuft habe ich zur
Vornahme der Neuwahl der Abgeordneten für die nächsten drei Rechnungsjahre vom 1 April

1881 bis dahin 1884 Termin auf
den 15 Dezember cr Vormittags 10 Uhr

in dem landräthlicheu Geschäftszimmer Luisenstraße 7 Hierselbst
anberaumt zu welchem die zur Zeit in der Klaffe II besteuerten Gewerbetreibenden auf
dem platten Lande meines Kreises unter der Verwarnung vorgeladen werden daß die
Wahl ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschienenen bezw ihre Stimmen Abgebenden gültig
vorgenommen werden kann und daß falls die Wahl der Abgeordneten überhaupt nicht oder
nicht in ver vorgeschriebenen Weise zu Stande kommr die Steuervertheilung durch die Ver
waltungsbehörde bewirkt werden wird

Halle a/S den 17 November 1880 Der königl Landrath des Saalkreises
geheime Regierungsrath

C v Krosigk
Bekanntmachung

Da die Wahlperiode der für die Jahre 1878/80 gewählten Abgeordneten der Ge
werbesteuer Gesellschaft der Klasse O der Gast Schank Speise Wirthe und Restaura
teure mit dem 31 März 1881 abläuft habe ich zur Vornahme der Neuwahl der Abgeord
nelen für die nächsten drei Rechnungsjahre vom 1 April 1881 bis dahin 1884 Termin auf

den 15 Dezember er Vormittags 11 Uhr
in dem landräthlichen Geschäftszimmer Lnisenstrahe 7 hierselvst

anberaumt zu welcher die zur Zeit in der Klasse I besteuerten Gewerbetreibenden auf dem
Platten Lande meines Kreises unter der Verwarnung vorgeladen werden daß die Wahl ohne
Rücksicht auf die Zahl der Erschienenen bezw ihre Stimmen Abgebenden gültig vorgenommen
werden kann und daß falls die Wahl der Abgeordneten überhaupt nicht oder nicht in der
vorgeschriebenen Weise zu Stande kommt die Steuervertheilung durch die Verwaltungsbehörde
bewirkt werden wird

Halle a/S den 17 November 1880 Der königl Landrath des Saalkreises
geheime Regiernngs Rath

C v Krosigk

U WV8
Donnerstag den 2 Dezember

ausgeführt v d Leipziger Schützenhaus Kapelle und dem Halle schen Stadtorchester
unter abwechselnder Leitung des Herrn Kapellmeister Huber und des Stadtmusikdir W Halle

8Z5 Mann
Billets s 75 sind vorher bei den Herren Barfüßerstraße 19

und zu habenAnfang präcis 7 Uhr Entr6e an der Kasse i
Programm durch Anschlagezettel

Abonnementsbillets haben keine Gültigkeit

Dienstag den 30 November 1880
LsuLErt ü 1a Ztrauss

Musikdirektor W7 Regiment

I Iit il1 Ouvertüre Die lustigen Weiber von
Nicolai

2 Trauermarsch von Chopin
3 Wiener Blut Walzer v Joh Strauß
4 Potponrri aus Das Spitzenluch der

Königin vou Joh Strauß neu
5 Ouvertüre Rienzi von Wagner

auf Verlangen
6 Stiiudchen von Schnbert

Zwei Seelen und ein Gedanke Polka
für 2 Tromptten Herren Petzold und

II Iitil8 Ein Gänsemarsch von Gung l
9 Ouvertüre Die Fledermaus von

Joh Strauß
10 Arie aus Der Barbier von Sevilla

für Trompete vorgetr v Hrn Petzold
11 Walzer aus Boccaccio von Suppe
12 Glücklich ist wer vergiszt Polka Ma

zurka von Strauß
13 Banditen Galopp ans Prinz Methu

salem von Joh Strauß
Krimmling von Kahnt
Ansang präcise N/z Uhr Eutrse 60 HBillets u 50 sind vorher bei Herren Steinbrecher H Jasper und Moritz

Äellson zu haben

ermu k

Eine größere
herrschaftliche Wohnung

nebst Garten ist zum 1 April 1881 zu ver
Miethen Bernburgerstraße 10 I

Herrsch Wohnung zu verm auf dem
Jägerplalz Reujahr oder später Näh

Weideuplau 14 II
Rannisch straße 5 ist 1 Etage best aus

4 St 2 K K u Zub zu vermiethen und
1 Apr il oder frü her zu bez iehen

Eine frdl Wohnung von 4 Stuben nebst
Zubehör ist sofort oder 1 Januar zu ver
miethen alter Markt 2

Eine herrichaslüche Wohnung mit 7 heiz
baren Zimmern Salon und Zubehör ist so
fort zu vermuthen und zum 1 Äpril 1881
zu beziehen Zu erfragen

Ka rlstraße 13 2 Treppen
W Moritzzvinger 13 Postamt 3 die be

quem einger Beletage 5 St 5 K K u
Zubeh zum 1 April n I zu verm All
Näh bei G S chlia ck Rannischestr 11 l
Gr Ulrichstcaße 8 eine Hof Wohnung per

1 Januar zu verm iethe n N äh im aden

Die Parterre Räume in meinem Hause
kl Steinstraße 5 vi8 u vis dem Bank Ge
bäude sind als Geschäftslocal Comptoir oder
dergl zu vermuthen und zum i April 188
zu bez iehen K Schnltze
2 St 2 K K Entr 1 Jan Taubeng 1

Wohnungen,m Ganzen oder getheilt
Anhalterstraße 2

Wohnung zu 31
zu beziehen

sofort oder 1 Januar
Böckstraße 13 I

Gut möbl Wohnung v Kö nigftra ße 1 8 III
Möbl Zim mer Magdeburgerstr 29 II I r

Möll Stube Unterberg 20
Freundl mwl zWohnnng auf V mit Pens

sos o späte r zl beziehen Moritzkirchhof 15
Fein möbl Stube uud Kammer zu ver

miethen Wilhelmstraße 5 p
Gut möbl Wohuuug mit K sofort

zu vermiethen Augustastratze 3 I
Möbl Wohnung v alte Promenade 26

Möbl Stube und Kammer Franckenstr 7 II
Gut möbl Stube und Kammer Mitte der

Stadt per 1 Dez zu vermiethen Näheres
Brüderstratze 9 im Restaurant

Möbl Wohnung Part sos o sp Taubeng 1
Möbl Stube an 1 H o D Martinsb 4a II

Freun dl möbl Zimmer Königstr 15,1
Kl hcizb Stube mit Bett an 1 Herrn so

fort zu vermuthen Taubengas se 7
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